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Zitat von Rotkehlchen2015

...aktivierenden Methoden habe ich versucht..das Problem ist, dass ich selber im Kopf abdrifte,
wenn die SuS mehr machen. Klingt komisch, ich weiß. Ich kämpfe dagegen an, aber gerade in
Prüfungssituationen ist es schwer.

Kenne ich, hatte ich auch - auch Absencen, während S sprechen  - Zwingen, herumzulaufen,
wenn die S arbeiten, genau hinschauen, was sie tun etc., damit du nicht abdriftest. Das hier
"Generell bin ich auch kein Leader, sondern lieber Beobachter, der bestimmte Dinge dokumentiert und
anmerkt." kannst du dann doch ausspielen!

Zitat von Rotkehlchen2015

Ich merke schon, dass ich Fortschritte mache durch den bdU. Aber es sind kleine Sachen, die am
nächsten Tag häufig wieder nichtig sind.

Das ist aber beim Üben und Lernen so - von deinen Schülern wirst du erwarten, dass sie
trotzdem weitermachen, und das Gleiche gilt für dich. Üben, üben, üben. Hinfallen, wieder
aufstehen, wieder versuchen.

Bin ansonsten aber ganz bei WillG! Ein dauerhaft schlechtes Grundgefühl darf es nicht geben.
Natürlich kann es auch durch deine Misserfolge kommen. Das musst aber letztlich du wissen.
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